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Demografi scher Wandel in Unterfranken: 
Wie haben sich die Bevölkerungsvorausberechnungen entwickelt und welche Rolle 

spielt die Pandemie bei der aktuellen Vorausberechnung? 

Eine Übersicht der letzten Bevölkerungsvorausberechnungen und der Einfl uss 
politischer Rahmenbedingungen; Quelle: BayLfStat - Vortrag zur AG Demogra-
fi e am 19.03.2021.

Diese und weitere Fragestellungen klärte Dyanne 
Valerie Leukert vom Kompetenzzentrum Demo-
graphie des Bayerischen Landesamts für Statistik 
in der letzten AG Demografi e am 19. März 2021. 
Knapp 40 Interessierte nahmen an der Online-Ver-
anstaltung teil, darunter viele Regionalmanagerin-
nen und Regionalmanager aus ganz Unterfranken.

Große Resonanz fand der Impuls des Statistischen 
Landesamts bei den Regionalmanagements. Sie 
nutzen die Vorausberechnungen und statistische 
Daten insgesamt als Argumentationsgrundlagen 
und für ihre Projektplanungen von der Jugendbe-
teiligung über Praktikums- und Ausbildungsbörsen 
und Mobilität bis hin zur Siedlungsentwicklung und 
Rückkehrer-Ansprachen. „Unglaublich wertvoll“ so 
ein O-Ton aus der Diskussion seien die Daten. 

Auch wurde deutlich welche Auswirkungen politi-
sche Rahmenbedingungen auf die Vorausberech-
nungen und deren Parameter haben, z. B. auf die 
Wanderungsbewegungen die Zuzüge von Schutz-
suchenden betreff end. Doch auch weitere Ereignis-
se hinterließen ihre Spuren bei vergangenen Be-
rechnungen wie der Vergleich zeigte: angefangen 
beim Mauerfall über die Arbeitnehmerfreizügigkeit 
bis aktuell zur Corona-Pan-
demie. Zu letzterer lassen 
sich schon jetzt reduzierte 
Wanderungsbewegungen 
feststellen, die sich insbe-
sondere in angepassten 
Parametern der Außenwan-
derung niederschlagen.

Die Fakten: Aktuell wird 
für Unterfranken ein Be-
völkerungsverlust von - 2,2 
% in den Jahren 2019 bis 
2039 vorausberechnet. 
Dabei sind vor allem die 
Zuwanderungen dafür ver-
antwortlich, dass die Be-
völkerungszahl nicht noch 
stärker sinkt. Durch den 
negativen Saldo der na-
türlichen Bevölkerungsbe-
wegung würde die Bevöl-
kerung Unterfrankens bis 
2039 ohne Zuwanderungs-
gewinne voraussichtlich so-

gar um - 7,5 % schrumpfen. 

Zum Hintergrund: Die Arbeitsgruppe „Unterfran-
ken im demografi schen Wandel“ tagte erstmals 
2010 zur Planung der damaligen Informationsveran-
staltung „Auswirkungen des demografi schen Wan-
dels in Unterfranken“ am 07.05.2010 in Veitshöch-
heim. Heuer fand sie zum zwölften Mal statt. In den 
letzten Jahren wurde die regierungsinterne AG mit 
Einladung der Regionalmanagements immer stär-
ker geöff net. Seit nun drei Jahren kann die Regie-
rung das Statistische Landesamt als Impulsgeber 
für die Sitzungen gewinnen.

Ausblick: Die Entwicklung der AG von einem stra-
tegischen Ansatz vor zehn Jahren hin zu einem of-
feneren Format mit Einbeziehung Externer und das 
große Interesse seitens der fast 30 Teilnehmer aus 
den Reihen der unterfränkischen Regionalinitiativen 
an der diesjährigen AG-Sitzung zeigen, dass das 
formale Gremium einer „internen Arbeitsgruppe“ 
nicht mehr zeitgemäß ist. Vielmehr muss die Regie-
rung mit dem Thema Demografi e „nach außen“ ge-
hen. Daher wird die Arbeitsgruppe „Unterfranken im 
demografi schen Wandel“ mit Ablauf des 30.04.2021 
aufgelöst und an ihrer Stelle zum 01.05.2021 eine 
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„Geschäftsstelle Demografi e“ unter Leitung von Hei-
ko Brückner, Leiter des Bereichs Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung, eingerichtet. So bleibt das 
Thema weiter hochrangig präsent. Zukünftige an-
lassbezogene Veranstaltungen und Informationen 
werden sich primär an Externe wie regionale Initi-
ativen, Regionalmanagements richten. Erste mögli-
che Themen ergab die Umfrage aus der Sitzung am 
19.03.2021: u. a. Wohnen/Siedlungsentwicklung, 
Wanderungen oder auch Jugendbeteiligung sowie 
„Alterung“ und ihre Folgen für die Gesellschaft. 

Die Geschäftsstelle hat keinen eigenen organisato-
rischen Unterbau. Die inhaltliche Arbeit wird weiter 
im SG 24 erfolgen. Die Sachgebiete der Regierung 
werden selbstverständlich weiter mit eingeladen. 
Kontakt für Themen und Anregungen: demografi e@
reg-ufr.bayern.de. 

Marina Klein

Quelle: Aktuelles aus der Regierung von Unterfranken - Wir über uns. 52. Jahrgang, Ausgabe April 2021. 
Würzburg. Seiten 4 -5.
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